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Skurriles Wissen

Das Land Molvania dürfte irgendwo dort zu 
finden sein, wo der ehemalige Ostblock noch
völlig unbeleckt von westlichen Einflüssen ge-
blieben ist – gäbe es Molvania überhaupt.
Trotzdem ist es mit allem ausgestattet, was ein

www.molvania.com

Staat so braucht: Regierung, Fußball-Teams
wie Interblag F.C., Hauptstadt (Lutenblag) und
Hymne. Letztere wird zur Melodie des „Flash-
dance“-Songs „What A Feeling“ gesungen,
natürlich in der komplexen Landessprache. In
der entpuppen sich selbst alltägliche Fragen
wie „Regnet es hier immer so viel?“ als abso-
lute Zungenbrecher: „Dyuszkiya trappokski
drovko?“, fragt der liebenswürdige Molvanier.
Fazit: Die Site informiert umfassend über das
Land, das nicht existiert. Ein Buch gibt’s auch Die TV-Sendung „Planet Wissen“, ein ge-

meinsames Projekt von WDR, SWR und BR
Alpha, bietet Fakten und Hintergründe zu ei-
ner Vielzahl von Themen – ob nun zu Natur
und Technik, zu Politik und Geschichte oder
zum Alltagsleben. Der Internet-Auftritt liefert
dazu vertiefende Informationen. Besonders
spannend: Die Bausteine des Wissens sind
untereinander verknüpft. Was darunter zu
verstehen ist, verdeutlicht ein Besuch im
Bereich „Planetarium“.
Fazit: Dieses Portal stillt jeden Wissensdurst
und verwöhnt mit seinem logischen Aufbau

www.planet-wissen.de
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Die Website des „Stern“-Ablegers „Neon“
erweist sich besonders für den Smalltalk als
sehr nützlich: Um in die Rubrik „Unnützes
Wissen“ zu gelangen, muss sich der User
aber registrieren. Danach gilt es, im Menü-
punkt „Beruf & Ausbildung“ auf „Allgemein-
bildung“ zu klicken. Von dort geht es weiter
zu 55 überflüssigen Fragen wie „Seit wann
gehören M & Ms zur Astronautennahrung?“
Registrierte User können auch selbst nicht
benötigte Kenntnisse beisteuern.
Fazit: Eine Site voll mit ausführlichen Ant-
worten zu Fragen, die die Welt nicht bewegen

http://neon.stern.de
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Die amerikanische Site Extremefunnyhumor
versorgt Fans derberer Gags mit ständig
neuem Futter. Die Bandbreite reicht dabei
von schrägen Spielen wie „Rat Man Ralph“
über meist recht brutale „Funny Movies“
(wie „Skate Dog“) bis hin zu aberwitzigen
Bildern („Funny Pictures“). In diesem Be-
reich ist unter „Cute“ auch die Abbildung 
eines „echten“ Hotdog zu sehen, eines 
zwischen zwei Brötchenhälften drapierten
knuddeligen Hundebabys.
Fazit: Wer auf böse Jokes steht, findet hier
jede Menge Bild- und Videomaterial 

www.extremefunnyhumor.com
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Der Schwede Daniel Forchheimer schuf ei-
nen Mix aus File-Manager und Ego-Shooter,
der leider nur auf Unix-Betriebssystemen
wie Linux läuft. Es macht Spaß, nicht mehr
benötigte Ordner und Dateien auf die etwas
andere Art zu löschen. Forchheimers „Bru-
tal File Manager“ zeigt sie als dreidimen-
sionale Zylinder an, die mit Waffengewalt
vom Computer getilgt werden. Zur Verfügung
stehen Jagdgewehr, Scharfschützen-Monst-
rum und altertümlicher Speer.
Fazit: Seltsame, aber sehr vergnügliche Ver-
bindung von Spiel- und Arbeitswelt

www.forchheimer.se/bfm
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Internet Surf-Tipps

sehr gut gut geht so schlecht

Rechts hinten sitzt
Molvaniens UN-Mann
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